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Disclaimer

The content of this document is intended for the exclusive use ofFichtnerôsclient and other contractually agreed recipients. It may only be made available in whole

or in part to third parties with theclientôsconsent and on a non-reliance basis. Fichtner is not liable to third parties for the completeness and accuracy of the

information provided therein.

This document is valid only in its original form, signed by Fichtner. Summaries, excerpts, translations, and any modifications not performed by Fichtner must be

explicitly identified as such, and Fichtner assumes no responsibility for these versions.
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Revision status

Rev. Date Content/Amendments Prepared Checked Approved

0 19.01.2026 Entwurf Hagelmayer Preuß

1 23.01.2026 Anpassungen durch Rückmeldungen des ArL (Entwurf) Hagelmayer Preuß

F 26.01.2026 Finale Version Hagelmayer Preuß Scannapieco

F 29.01.2026 Änderung des Inbetriebnahmedatums Hagelmayer Preuß Scannapieco
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Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026

Vorstellung

Vorstellung der Anwesenden auf Seite der Vorhabenträgerin

Genehmigungsmanagement, 

Trassierung des Erdkabels in DE

Vorhabenträgerin

Umweltplanung

Planungs-, Genehmigungs- und 

Regulierungsrecht

Stakeholdermanagement & 

Wegerecht
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Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026

TOP 1 Begrüßung und Vorstellung

TOP 2 Zweck der Antragskonferenz

TOP 3 Projektvorstellung

TOP 4 Entwicklung der Korridoralternativen 

TOP 5 Alternativenvergleich

TOP 6 Variantenvergleich

TOP 7 Erörterung der Erforderlichkeit einer Raumverträglichkeitsprüfung 

TOP 8 Vorschlag zum Untersuchungsrahmen einer Raumverträglichkeitsprüfung

TOP 9 Schlusswort

Agenda
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Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026

ÅDas Projekt Tarchon wird von Copenhagen Infrastructure Partners und 

Volta Partners entwickelt und finanziert

ÅPlanung und Umsetzung erfolgen durch die Projektgesellschaft Tarchon

Energy Ltd., die das Vorhaben operativ realisiert

ÅTarchon ist eine 1,4-GW-Hochspannungs-Gleichstrom-Übertragungsleitung 

zwischen Deutschland und Großbritannien. Das Projekt verbindet die 

Energienetze beider Länder und leistet damit einen wichtigen Beitrag zur 

Versorgungssicherheit und Stabilität der jeweiligen Energiesysteme. 

ÅAuf deutscher Seite ist der Netzverknüpfungspunkt das Umspannwerk 

(UW) Niederlangen der TenneT im Landkreis Emsland

TOP 3 Projektvorstellung
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Was ist ein Interkonnektor?

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026

TOP 3 Projektvorstellung

ÅInterkonnektoren verbinden Stromnetze verschiedener Länder miteinander. 

ÅSie spielen eine entscheidende Rolle beim Ausgleich von Energieangebot und -nachfrage, bei der Verbesserung der Energiesicherheit 

und bei der Integration erneuerbarer Energiequellen in das Stromnetz. Die Netzstabilität und Versorgungssicherheit in den beteiligten 

Ländern wird durch Interkonnektoren verbessert. 

ÅInterkonnektoren können Lastspitzen oder Überkapazitäten flexibel bewältigen. Produzieren einzelne Länder zeitweise mehr Strom als sie 

selbst verbrauchen, kann der Überschuss über Interkonnektoren exportiert werden ïund umgekehrt.
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Zeitschiene

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026

TOP 3 Projektvorstellung

2025
fortlaufende 

Entwicklung und 

Korridorsuche 

2026
Trassenvor-

untersuchungen

+ Vorbereitung 

der Geneh-

migungsanträge

2027
Erstellung der 

Genehmigungs-

unterlagen und 

Einreichung

2029
Baubeginn

2034
Inbetrieb-

nahme
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Bedarf und prioritärer Status

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026

TOP 3 Projektvorstellung

Tarchon - ein wichtiger Baustein für ein sicheres, klimafreundliches und vernetztes Energiesystem in Europa

Die Verbindung zwischen Deutschland und Großbritannien ermöglicht es, Strom dort zu nutzen, wo er gerade gebraucht wird ï

insbesondere aus erneuerbaren Energiequellen. So werden Versorgungssicherheit gestärkt, Netze entlastet und die Energiewende in 

beiden Ländern unterstützt.

Der Bedarf für Tarchon ist klar belegt:

- auf europäischer Ebene im ENTSO-E TYNDP (Ten-year Network Development Plan) seit 2020 

- auf nationaler Ebene im bestätigten Netzentwicklungsplan (NEP) 2023/2045 

Darüber hinaus genießt Tarchon einen besonderen europäischen Stellenwert:

- Tarchonist in der aktuellen ĂUnionslisteñ der EU als Vorhaben von gegenseitigem Interesse (Project of Mutual Interest ïPMI) enthalten.

- Der PMI-Status verleiht Tarchon den national höchstmöglichen Status im Genehmigungs- und Raumordnungsverfahren.
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Zuständigkeit Amt für Regionale 

Landesentwicklung Weser Ems (ArL)

ÅTrassenverlauf über den Langeoog-

Korridor und Anlandung zwischen 

Ostbense und Neuharlingersiel

ÅEntscheidung des ArL vom 11.09.2025: 

Für das Vorhaben Tarchon ï

Interkonnektor ist die Durchführung einer 

Raumverträglichkeitsprüfung für den 

Leitungsabschnitt im niedersächsischen 

K¿stenmeer nicht erforderlich. [é]

Zuständigkeit Amt für Regionale 

Landesentwicklung Weser Ems (ARL)

ÅGegenstand der heutigen 

Antragskonferenz ist die Landtrasse 

(1.000 m Korridor) auf dem 

niedersächsischen Festland von der 

Anlandung zum Netzverknüpfungspunkt

Trassenführung in der AWZ:

Zuständigkeit Bundesamt für 

Seeschifffahrt und Hydrografie (BSH)

ÅTarchon ist im Flächenentwicklungsplan 

2025 (FEP) vom 30.01.25 enthalten.

ÅFestlegung des Trassenverlaufs und 

Zuordnung zu den Grenzkorridoren 

N-XV und N-III

Trassenführung im nds . Küstenmeer Trassenführung Landtrasse

Raumordnung

Quelle: AWZ Auszug aus dem FEP 2023

Trassenfindung für die Trassenabschnitte AWZ, Küstenmeer und Landtrasse 

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026
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Bau und Betrieb der Leitung ïbeispielhafter Aufbau eines Erdkabels

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026

TOP 3 Projektvorstellung

Kabelsystem

Åzwei DC-Erdkabel (Pluspol, Minuspol)

ÅLichtwellenleiter (zur Informationsübertragung)

Kabel

ÅKabelabschnittslänge: 800 - 1.200 m

Åenthält keine wassergefährdenden Stoffe

ÅRegelbauweise möglichst in vorinstallierte 

Kabelschutzrohre

Beispielsbild Gleichstrom Erdkabel

Quelle: BNetzA

Beispielsbild LWL -Kabel

Quelle: Faber
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Bau und Betrieb der Leitung - Bauausführung offene Bauweise (Regelbauweise)

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026

TOP 3  Projektvorstellung

ÅDauerhafte Mindestüberdeckung: ca. 1,5 m

ÅBeide Polkabel werden in einem gemeinsamen Kabelgraben geführt, LWL wird zwischen oder auf den Polkabeln verlegt

ÅKabelgrabenbreite an Geländeoberkante beträgt ca. 4 m, an der Grabensohle ca. 2 m 

ÅRegelarbeitsstreifen beträgt ca. 30 ï35 m, Schutzstreifen beträgt ca.8 ï12 m
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Bau und Betrieb der Leitung - Bauausführung geschlossene Bauweise

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026

ÅIm Einzelfall erforderlich bei Querungen von wichtigen Verkehrswegen, größeren Gewässern oder Schutzgebieten

ÅJe nach Situation kommen Horizontalspülbohrungen (HDD), horizontale Pressungen oder Microtunneling in Betracht

ÅStart- und Zielflächen erforderlich 

ÅAus thermischen Gründen erfolgt bei geschlossener Bauweise eine Aufspreizung, d.h. eine Vergrößerung des Abstands zwischen beiden 

Polkabeln. Weshalb ein breiterer Schutzstreifen als in der vorherigen Abbildung erforderlich ist. 

TOP 3  Projektvorstellung



15

Übersicht möglicher Wirkungen des Vorhabens auf die Schutzgüter

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026

Mögliche Wirkungen
bau-

bedingt

anlage-

bedingt

betriebs-

bedingt

Men-

schen

Tiere, 

Pflanzen 

und die 

biologisch

e Vielfalt

Fläche Boden Wasser
Luft und 

Klima

Land-

schaft

Kulturelles 

Erbe

temporäre Überbauung/ 

Flächeninanspruchnahme
X X X X X X

Veränderung der Landschaftsstruktur / 

visuelle Wirkung
X X X X X

Entfernung von Vegetation, insbesondere 

Gehölzen
X X X X

Einrichtung von temporären Baustellenbrücken 

(Verrohrungen)
X X X

Schadstoffemissionen (stoffliche / gasförmige 

Emissionen, Abgase), Staub
X X X X X

Lärm- und Lichtemissionen, visuelle Unruhe 

durch Baugeräte/ Baubetrieb, Erschütterung
X X X X X

Grundwasserabsenkung im Bereich der 

Kabelgräben/ Muffengruben
X X X X

Einleitung in Fließgewässer X X X

Versiegelung, dauerhafte Überbauung X X X X X X

Nutzungseinschränkungen im Schutzstreifen X X

Wärmeemissionen X X X X

Elektrische und magnetische Felder X X X

TOP 3 Projektvorstellung
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Übersicht

Methodik

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026

TOP 4 Entwicklung und Bewertung der Korridoralternativen

1
ÅAbgrenzung des Untersuchungsraums

2
ÅFestlegen der Planungsprämissen

3
ÅRaumwiderstandsanalyse und Korridorberechnung 

4

ÅAnpassung der Korridore durch Desktopanalyse und 
Trassenbefahrung

5
ÅBewertung der Alternativen: Alternativenvergleich

6
ÅBewertung der Varianten: Variantenvergleich
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Abgrenzung des Untersuchungsraums

Methodik

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026

ÅWestliche Begrenzung: Deutsch-niederländische Grenze

ÅÖstliche Begrenzung: Jadebusen

ÅStartpunkt: Anlandepunkt des Seekabels südöstlich von Langeoog, 

Gemeinde Neuharlingersiel 

ÅEndpunkt: Umspannwerk (UW) Niederlangen im Landkreis Emsland

TOP 4 Entwicklung und Bewertung der Korridoralternativen
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Festlegung von Planungsprämissen

Methodik

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026

TOP 4 Entwicklung und Bewertung der Korridoralternativen

Ausführung als Erdkabel

Geradlinigkeit

Minimierung von Konflikten mit entgegenstehenden Belangen 

Wirtschaftlichkeit

Technische Sicherheit

Zeitnahe Inbetriebnahme

Bündelung

Umgehung von Flächen eingeschränkter Verfügbarkeit
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Anwendung des Programms Pathfinder für Raumwiderstandsanalyse und Entwicklung erster Korridorentwürfe

Ziel: 

Åfrühzeitige Vermeidung potenzieller Konflikte, Entwicklung erster konfliktarmer Korridoralternativen

Was ist Pathfinder?

ÅPathfinder ermöglicht eine automatisierte Berechnung und Überlagerung von Raumwiderständen sowie die Darstellung der

Raumwiderstandskarte

ÅBasierend darauf erfolgt automatisiert die Ermittlung von ersten Entwürfen von Trassenkorridoren

Grenzen des Pathfinders : Bei zu vielen überlagerten Daten kommt man mit Pathfinder nicht zu einem zielführenden Ergebnis

Vorgehen Tarchon :

ÅDie Datensätze wurden im Pathfinder zunächst auf die wichtigsten Daten reduziert und Raumwiderstandsklassen vergeben

ÅDie Korridorentwürfe des Pathfinders wurden anschließend in GIS übernommen und die Bearbeitung hier fortgeführt

ÅUnter Berücksichtigung weiterer Daten wurden im GIS Korridoralternativen entwickelt

ÅIm GIS erfolgte die Überprüfung der Korridore und der Alternativen- und Variantenvergleich

Pathfinder

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026
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Raumwiderstandsanalyse (Pathfinder)

Methodik

Ziel: 

frühzeitige Vermeidung potenzieller Konflikte, Entwicklung erster konfliktarmer 

Korridoralternativen

Datengrundlage:

Basis Digitales Landschaftsmodell (Basis DLM)

Windkraftanlagen

Regionale Raumordnungsprogramme der Landkreise (RROP)

Landes-Raumordnungsprogramm Niedersachsen (LROP)

Schutzgebiete

Wasserschutzgebiete, Oberflächengewässer und 

Überschwemmungsgebiete

Raumwiderstandsklassen:

TOP 4 Entwicklung und Bewertung der Korridoralternativen

Ergebnis:

Raumwiderstandskarte

Einteilung in

Raumwiderstandsklassen

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026
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Desktopanalyse  

Methodik

ÅGrundlage: ermittelte Korridoralternativen durch das Programm Pathfinder

Überprüfung und Verfeinerung der Korridore mittels Desktopanalyse

ÅPrüfung und Korrektur der berechneten Korridore mithilfe des Luftbildes und den 

Raumwiderstandsdaten 

ÅIdentifizierung von potentiellen Konfliktbereichen und Riegeln

ÅTrassenbefahrung zur Begutachtung von Konfliktbereichen

TOP 4 Entwicklung und Bewertung der Korridoralternativen

Ergebnis
Korridoralternative ĂWestñ (pink)

Korridoralternative ĂMitteñ (blau)

Korridoralternative ĂOstñ (gelb)

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026
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Alternativenvergleich

Methodik

ÅGroÇrªumiger Vergleich der Korridoralternativen ĂWestñ, ĂMitteñ und ĂOstñ

ÅBewertung der Korridoralternativen erfolgt anhand der Planungsprämissen sowie der identifizierten Konfliktbereiche und Riegel

Konfliktbereich: 

Raumhindernis im Korridor, nur mit erhöhtem technischen oder planerischen Aufwand passierbar

Riegel: 

nicht überwindbares Raumhindernis, oder so viel Flächeninanspruchnahme im Korridor, dass dieses nicht, oder nur mit unverhältnismäßig 

hohem Aufwand passierbar wäre

ÅBerücksichtigung weiterer Fremdleitungsdaten, um Bündelungsmöglichkeiten zu prüfen

TOP 4 Entwicklung und Bewertung der Korridoralternativen

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026
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Variantenvergleich 

Methodik 

ÅRaumordnung

Vorranggebiet kulturelles Sachgut

Vorbehaltsgebiete Trinkwassergewinnung

Vorbehaltsgebiete Hochwasserschutz

Vorbehaltsgebiete Rohstoffgewinnung

Vorbehaltsgebiete Wald

Vorranggebiete Biotopverbund (Biotoptyp Wald)

ÅNaturschutz

Naturdenkmale

Geschützte Biotope nach § 30 BNatSchG

Kompensationsflächen

Wallhecken

TOP 4 Entwicklung und Bewertung der Korridoralternativen

ÅGenehmigungsverfahren

laufende Genehmigungsverfahren 

(aktuell nur für den Landkreis Emsland, da 

ausschließlich vom Landkreis Emsland Rückmeldung 

gegeben wurde)

Zusätzlich berücksichtigte Daten , um kleinräumige Bewertung zu ermöglichen:

ÅBauleitplanung

Für Konfliktbereiche wurden öffentlich zugängliche 

Bauleitpläne (in Bestand und Entwurfsfassungen) 

recherchiert, um frühzeitig Konflikte zu erkennen

ÅKleinrªumiger Vergleich der Varianten von Korridor ĂMitteñ

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026
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TOP 5 Alternativenvergleich

Wechsel in GIS

Die nachfolgenden Inhalte zum Alternativen- und Variantenvergleich werden während der Antragskonferenz im Geo-Informations-System 

präsentiert, die Inhalte entsprechen den nachfolgenden Folien bzw. stellen eine Zusammenfassung der Inhalte der eingereichten

Unterlagen dar.  

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026
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Legende (1/2)

TOP 5 Alternativenvergleich

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026
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Legende (2/2)

TOP 5 Alternativenvergleich

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026
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Anlandebereich

ÅKorridor C6b zum ROV ĂSeetrassen 2030ñ landet 

hier an

ÅKeine Umgehung des Vogelschutzgebiets und 

gleichnamigen Landschaftsschutzgebiets 

ĂOstfriesische Seemarsch zwischen Norden und 

Esensñ (DE-2309-431) möglich

Åalle Korridoralternativen queren die Schutzgebiete

ÅQuerungslängen:

-Korridoralternative ĂWestñ: ca. 5.000 m (s¿dliche 

Variante), ca. 7.200 m (nördliche Variante)

-Korridoralternative ĂMitteñ: ca. 3.300 m

-Korridoralternative ĂOstñ: ca. 3.200 m 

TOP 5 Alternativenvergleich

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026
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Korridoralternative ĂWestñ 

Å8 identifizierte Konfliktbereiche

Å2 identifizierte Riegel

ÅKonfliktbereich W1

TOP 5 Alternativenvergleich

ÅLSG ĂĂBerumerfehner -

MeerhusenerMoorñ, VRG f¿r 

Torferhaltung sowie VRG für 

Windenergie befinden sich im 

Konfliktbereich

ÅKonflikt kann durch östliche 

Variante umgangen werden

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026
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Korridoralternative ĂWestñ 

ÅRiegel W2

ÅRiegel W3 

TOP 5 Alternativenvergleich

ÅSiedlungsbereiche lassen nur 

eine Baulücke zur Trassierung 

ÅBaulücke wird bereits durch eine 

andere Fremdleitung genutzt; 

eine weitere Fremdleitung wäre 

nicht umsetzbar

ÅBündelung der Fremdleitungen 

für die Bahnquerung im weiteren 

Korridorverlauf ist schwer 

umsetzbar

ÅTechnisch herausfordernde 

Emsquerung 

(Querungslänge, 

Siedlungsbereiche)

ÅBündelung mit A-Nord, 

DolWin4 und BorWin4 nicht 

möglich/ zielführend

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026
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Korridoralternative ĂWestñ 

ÅKonfliktbereiche W4 und W5

ÅKonfliktbereiche W6, W7 und W8

TOP 5 Alternativenvergleich

ÅKonflikt mit Schutzgebieten 

(NSG / VSG / FFH)

ÅAufgrund der 

Querungslänge ist eine 

vollständige geschlossene 

Querung des VSG bei W5 

nicht möglich

ÅLange (teils offene) Querung 

des VSG ĂRheiderlandñ mit 

allen Varianten 

ÅQuerungslängen:

ÅWestlich: 3.800 m

ÅMitte: 3.500 m

ÅÖstlich: 5.500 m 

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026
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Korridoralternative ĂWestñ 

ÅKonfliktbereich W9

ÅKonfliktbereich W10

TOP 5 Alternativenvergleich

ÅKonflikt mit einem 

Vorranggebiet für 

Torferhaltung

ÅKann entweder unterquert 

oder westlich umgangen 

werden

ÅQuerung des Wald Heede

ÅWestliche Querung: 

Bündelung mit anderen 

Vorhaben; führt jedoch zu 

Waldrodungen

ÅÖstliche Querung: Wald kann 

unterquert werden, ohne dass 

in den Wald eingegriffen wird

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026
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Korridoralternative ĂWestñ - Zwischenergebnis

ÅKeine durchgängige Trassenführung vom Anlandepunkt bis zur Ems möglich, 

aufgrund der Riegel M2 und M3

ÅDie Korridorvarianten, welche von der Korridoralternative Mitte ausgehen, 

weisen ein erhebliches naturschutzfachliches Risiko auf (W4, W5, W6 und 

W7)

ÅIm Konfliktbereich W8 ist eine offene Querung des VSG ĂRheiderlandñ 

notwendig aufgrund der Größe des Gebietes

Ą Korridoralternative West drängt sich nicht auf 

TOP 5 Alternativenvergleich

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026
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Korridoralternative ĂOstñ

Å7 identifizierte Konfliktbereiche

Å3 identifizierte Riegel

ÅKonfliktbereich O1

ÅKonfliktbereich O2

TOP 5 Alternativenvergleich

ÅQuerung des Wittmunder 

Walds und den vier 

Systemen der Windader 

West (Amprion)

ÅÜberschneidungen mit 

den Vorhaben LanWin4, 

LanWin5, BalWin4 

(TenneT) sowie der 

Windader West (Amprion)

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026
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Korridoralternative ĂOstñ

ÅRiegel O3

ÅKonfliktbereich O4

TOP 5 Alternativenvergleich

ÅQuerung des Karl-Georgs-

Forst und Überschneidung 

mit Windader West

ÅTechnisch anspruchsvolle 

Waldquerung, die evtl. zu 

Eingriffen in den Wald führen 

kann

ÅQuerung der Bundesstraße 

B438 im Bereich des 

FlieÇgewªssers ĂLangholter 

Meerñ

ÅÜberschwemmungsgebiet 

und Landschaftsschutzgebiet 

im Querungsbereich

ÅTechnische aufwändige 

Querung

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026
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Korridoralternative ĂOstñ

ÅKonfliktbereich O5

ÅKonfliktbereich O6

TOP 5 Alternativenvergleich

ÅVogelschutzgebiet und 

gleichnamiges 

Naturschutzgebiet 

ĂEsterwegerDoseñ schrªnken 

den Korridor östlich ein

ÅUnterquerung eines 

Waldstücks notwendig

ÅNach aktuellem Kenntnisstand 

ist ein Passieren des 

Konfliktbereichs möglich

ÅQuerungen einer Bahntrasse, 

Gewªsser ĂSagterEmsñ, 

Kreisstraße K316, 

Bundesstraße B72

ÅRastplatz Saterland, Kartbahn 

und Bebauungen grenzen 

Trassierungsmöglichkeiten ein

ÅEinzuhaltende Abstände 

müssen im weiteren 

Planungsverlauf abgefragt 

werden, um feststellen zu 

können, ob eine Passage 

möglich wäre
Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026
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Korridoralternative ĂOstñ

ÅKonfliktbereich O7

ÅKonfliktbereich O8

TOP 5 Alternativenvergleich

ÅVRG und VBG für 

Rohstoffgewinnung schränken 

Trassierungsmöglichkeiten 

westlich im Korridor ein

ÅDurch die vereinzelten 

Bebauungen im östlichen 

Korridorbereich ist eine 

Inanspruchnahme der VRG und 

VBG nicht auszuschließen

ÅQuerung der Kreisstraße K299 

innerhalb einer Baulücke von 

90 m

ÅFreileitung schränkt diesen 

Bereich ein

ÅNach aktuellem Kenntnisstand 

ist ein Passieren des 

Konfliktbereichs möglich

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026
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Korridoralternative ĂOstñ

ÅRiegel O9

ÅRiegel O10

TOP 5 Alternativenvergleich

ÅVRG für Industrie und 

Gewerbe erstreckt sich über 

den gesamten 

Korridorbereich und es ist 

keine Umgehung möglich

ÅQuerung des Gebietes 

widerspricht dem Ziel des 

Vorranggebiets (Riegel)

ÅQuerung der 

Wehrtechnischen 

Dienststelle (WTD91)

ÅAuf Nachfrage bei der 

Bundeswehr ist keine 

Querung des Gebietes 

möglich (Riegel)

ÅUmgehung des Gebietes 

ebenfalls nicht möglich 
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Korridoralternative ĂOstñ - Zwischenergebnis

ÅKeine durchgängige Trassenführung vom Anlandepunkt bis zum 

Netzverknüpfungspunkt möglich, aufgrund von Riegeln (O3 und O10)

ÅTechnisch aufwendige Waldquerungen, die mit Waldinanspruchnahmen 

verbunden sein können (O1 und O3)

ÅKeine sinnvolle Bündelung mit anderen Fremdkabeln möglich

Ą Korridoralternative Ost drängt sich nicht auf 

TOP 5 Alternativenvergleich
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Ergebnis

TOP 5 Alternativenvergleich

Alternative West Alternative Mitte Alternative Ost

Anzahl Konfliktbereiche 10 15 10

Anzahl Riegel 2 0 3

Hindernisse umgehbar? nur teilweise ja nein

Unterquerung von 

Schutzgebieten 

voraussichtlich möglich

nur eingeschränkt ja nein

Technisches Konfliktpotential hoch gering hoch

Naturschutzfachliches 

Konfliktpotential

hoch gering hoch

Trassenführung möglich nur teilweise ja nein

Vorzugswürdige Korridoralternative, für die der 

Vergleich der kleinräumigen Varianten erfolgt 
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Variantenvergleich ïzwischen Stedesdorf und Dunum

TOP 6 Variantenvergleich 

Variante 2

Variante 1

Administrative Informationen

Gemeinde Stedesdorf, Dunum, Wittmund

Landkreis Wittmund

Länge Variante 1: ca. 7.700 m

Variante 2: ca. 7.700 m
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Variantenvergleich ïzwischen Stedesdorf und Dunum

TOP 6 Variantenvergleich 

Ergebnis: Variante 1 wird raumordnerisch bevorzugt

Variante 1 Variante 2

Schutzgebiete

Å Kürzere Querung des 

LSG ĂBenserTiefñ auf 

einer Länge von max. 

2.100 m

Å Querung des LSG auf 

einer Länge von 6.300 m

Natur und Landschaft

Å Geschützte Biotope und 

Moorflächen innerhalb 

der Variante

Å hohe Dichte an 

Wallhecken

Å Geschütztes Biotop, 

Kompensationsflächen, 

Wallhecken innerhalb der 

Variante

Raumordnung

- -

Wasser

Å WSG ĂHarlingerlandñ

Å VRG 

Trinkwassergewinnung

Å Querung von 1 WRRL-

Gewässer

Å VRG 

Trinkwassergewinnung

Å Querung von 2 WRRL-

Gewässern

Infrastruktur

Å Vereinzelte Bebauungen

Å Querung der K54 

Å Querung der K54

Antragskonferenz Landtrasse Tarchon 28.01.2026



42

Variantenvergleich ïzwischen Dunum und Brockzetel

TOP 6 Variantenvergleich 

Variante 1

Variante 2

Administrative Informationen

Gemeinde Dunum, Aurich, Wittmund

Landkreis Aurich, Wittmund

Länge Variante 1: ca. 11.300 m

Variante 2: ca. 10.900 m
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Variantenvergleich ïzwischen Dunum und Brockzetel

TOP 6 Variantenvergleich 

Variante 1 Variante 2

Schutzgebiete

- Querung des LSG ĂBenser

Tiefñ

Natur und Landschaft

Å Vereinzelte Wallhecken

Å Mehrere 

Kompensationsflächen 

und geschützte Biotope

Å Geschützte Biotope, 

Kompensationsflächen 

und  Wallhecken innerhalb 

der Variante

Å Moorfläche im südlichen 

Bereich

Raumordnung

Å VBG für 

Rohstoffgewinnung

Å VRG für Biotopverbund

Å VRG für Biotopverbund

Å VRG Sperrgebiet 

(Militärflughafen)

Wasser

Å WSG ĂAurich-Egelsñ 

(Zone III)

Å VRG 

Trinkwassergewinnung

Å WSG ĂAurich-Egelsñ 

(Zone III)

Å VRG 

Trinkwassergewinnung

Infrastruktur

Å Querung der 

Fremdleitungen LanWin1, 

BalWin4, LanWin5

Å Vereinzelte Bebauungen

Å Querung der B210

Å Querung der 

Fremdleitungen LanWin1, 

BalWin4, LanWin5

Å Vereinzelte Bebauungen

Å Querung der B210

Ergebnis: Variante 1 wird raumordnerisch bevorzugt
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